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Beilage zu Re . 87 - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , 12 . April 1862 .

s

Deutschland .
.

*
» Larenburg . , 8 . Apr . Der 7 . April ist auch im

Amtsbezirk Ladenburg nicht ohne die rechte Deutung und Wür¬
digung vorübergegangen . Zur Erinnerung des Tages , an
wüchem unser durchlauchtigster Fürst inhaltsreiche Worte an
sein Volk gesprochen , fand am letzten Montag im Lustgarten
dahier ein gemeinschaftliches Mittagsmahl Statt , au welchem
nahe an HO Personen aus allen Ständen des diesseitigen Amts¬
bezirks sich betheiligten . Hx . Öberamtmann Schneider
hielt die Festrede . Derselbe setzte in durchdachten Worten
die Bedeutung des Festes auseinander und schloß mit einem
Hoch auf ^ e . Königl . Hoheit den Großhtrzog , welches mit
Jubel ausgenommen wurde . Ein anderer Toast galt der Groß¬
herzogin Luise , und ein dritter dem Erbgroßherzog . Wer -
tere Toaste wurden ausgebracht : auf das großh . Ministerium ,
die hohe Zweite Kammer , die deutsche Einigkeit , auf das badische ,
wie auch auf das ganze deutsche Volk . Zur Erheiterung des
Festes wechselten Musik und Gesang mit einander ab . Die
Stadt Ladenburg war an diesem Tage mit badischen Fahnen
festlich geschmückt . Frohsinn herrschte auf allen Stirnen ,
Treue , Liebe und Anhänglichkeit an das erhabene Fürstenhaus
durchwehten alle Gemüther .

" Brette « , 8 . Apr . Die Jahresfeier des denkwür¬
digen Allerhöchsten Erlasses vom 7 . April 1860 vereinigte
gestern gegen 70 Männer von hier und der nächsten Um¬
gegend zu einem frohen Mahle im festlich geschmückten Saale
des Gasthauses „zum Löwen "

. Hr . Vr . Janz er entwickelte
in gehaltvoller Rede die ernste und frohe Bedeutung jenes
Tages und gab den Gefühlen der innigen Verehrung und
des herzlichen Dankes für unfern Landesfürsten Ausdruck ,
welche die Versammlung bewegten . Er mahnte aber auch
kräftig u,ll > entschieden an die treue Erfüllung der Pflichten ,
welche das durch die goldenen Worte jenes Erlasses
neu geweckte und gestärkte konstitutionelle Staatslebcn
dem Bürger auferlegt . Wie die Worte de- Redners — von
Herzen kommend und zu Herzen gehend — in stürmischem
Hoch auf Oe . Königl . Hoheit den Großherzog begeister¬
ten Widerhall fanden , so riefen auch die folgenden Sprüche
auf die Führer im Kampf jener schweren Zeit , wie in der
nun begonnenen Laufbahn gesetzlichen Fortschritts auf unfern
verehrten Minister Lamey und die andern Mitglieder des
Staatsmitzisteriums , auf die mannhaften Abgeordneten des
badischen polkes , welche in der bangen Stunde der Entschei¬
dung sich Entschlossen und muthig um die Fahne ihres Rechtes
scharten , chrd insbesondere auch auf den Vertreter unseres Be¬
zirks, Hrni Posthalter Paravicini , endlich auf das deutsche Va¬
terland , Ar dessen ersehnter Einheit auch die neueste Entwick¬
lung Badtns wackere Bausteine beiträgt , begeisterten Anklang
hervor . Durch ernste und heitere Gesänge gewürzt , hielt be¬
wegt und freudig die festliche Stimmung an , bis die Glocke der
Mitternacht zum Scheiden rief .

Oppenau , 8. Apr . Auch hier in unfern Bergen
wurde der 7 . April würdig gefeiert . Böllerschüsse von den
Bergen verkündeten dem ganzen Thal di« Erinnerungsfeier an
jenen Tag vor 2 Jahren , den Geburtstag eines neuen geisti¬
gen und politischen Auflebens für Baden . In dem Gasthaus
„ zum Engel " ( Post ) dahier versammelte sich eine große An¬
zahl Männer aus allen Ständen zu einem Festmahl , wo bei
freudigster Stimmung der Liebe und dem Vertrauen zu un¬
ser « allgeliebten Landesfürsten und seinem jetzigen Ministe¬
rium in Toasten Ausdruck gegeben wurde . Auf dein Berge ,dem s. g . Scheibenfelsen dahier , wurde am Abend ein Freuden¬
feuer abgebrannt und zu gleicher Zeit zog unsere gut geübte
Blechmusik mit klingendem Spiel durch die Stadt und produ -
zirle sich schließlich noch in wohlgelungenen Stücken vor der
Post bei Fackelschein . Sv wurde dieser Festtag in allgemein
freudig erregter Stimmung bei uns Angebracht .

^ Gengenbach , 8. Apr. Der 7 . April wurde hier
durch festliche Beflaggung des Rathhauses und Abends durch
ein zahlreich besuchtes Festmahl im Gasthaus zur Sonne ge¬
feiert . Bei letzverm gab Bürgermeister Stein von hier den
Gefühlen des Dankes , der Liebe und Treue gegen Se . Königl .
Hoheit denGrhßherzog Ausdruck und lud zu einem Hoch
auf Höchstdenselben ein , in welches die Versammlung jubelnd
einstimmte . Rathschreiber Kaiser von hier brachte sodann
einen Toast auf das jetzige Ministerium aus , wobei er dessen
große Verdienste in Aussiihrung der Verheißungen jener denk¬
würdigen Proklamation , sonne ihre patriotische Haltung in ver¬
deutschen Frage hervorhob . Denselben begeisterten Auklang ,wie dieser Toast , fanden die weitern von Oberamtmanu Betz
auf die beiden Kammern in ihrer kräftigen Mitwirkung bei
Ausführung jener Verheißungen und von Rechtsanwalt
Graf müller von Lahr ( welcher zufällig hier war ) auf das
badische Volk mit Hinweisung auf seine bewährte Haltung .
In gehobener Stimmung verflossen die Stunden und erst
lange nach Mitternacht trennte sich die fröhliche Versammlung .

)<X Villingen , 8 . Apr . Die hiesige Feier des 7 .
April war ein Nachhall des Jubels , der sich vor zwei Jahren
bei der Beseitigung des unheildrohcnden Konkordats im ganzen
Lande erhoben hatte . Schon in der Frühe des Tages zeigte
sich unsere alte Stadt der Zähringer im festlichen Fahnen¬
schmücke. Bei dem Festmahle im Gasthaus „ zur Blume "
( Post ) , tvelchem eine große Anzahl von Bürgern und Ange¬
stellten beiwohnte , herrschte eine ungetrübte freudige Stim¬
mung , die durch die mit Begeisterung ausgebrachten und aus -
gcnommenen Toaste auf Sc . Königl . Hoheit den Großher¬
zog , auf den Prinzen Wilhelm , auf unser volksthümliches
Ministerium und auf unsere hohe Zweite Kammer , sowie durch
die anerkennungswerthen Leistungen des hiesigen Liederkranzes
wesentlich erhöht wurde und ihren Kulminationspunkt er¬
reichte , als unser hochherziger Fürst den auf telegraphischem
Wege Höchstdemsckben von der Versammlung im Namen der

ZS »

hiesigen Bevölkerung ausgesprochenen innigsten Dank für das
zur That gewordene Fürstcnwort vom 7 . April 1860 in huld¬
vollster Weise anzunehmen und zu erwiedern geruhte .

Solche Kundgebungen aus dem Kern der Bürgerschaft
mögen beweisen , wie sehr Badens Volk sich des Glückes be -
« cißt ist , von einem Fürsten regiert zu werden , der , wie kaum
ein Anderer in unserm deutschen Vaterlandr , den Forderungen
unserer Zeit gerecht zu werden weiß .

ll Ueberlingen , 8 . Apr . Der gestrige Tag wurde hier
aufs feierlichste begangen . Seinen Mittelpunkt hatte das Festin einem Mahle , das eine große Anzahl Theilnehmer ver¬
einigte und welches durch die Vorträge des Gesangvereins
und der Feuerwehrmusik verschönert war . Der erste Toast
galt Sr . Königl . Hoheit dem Großherzog ; er wurde von
Hrn . Bürgermeister Steib ausgebracht und uüt Enthusias¬
mus ausgenommen . Ihm folgten Toaste auf das Staats¬
ministerium und aus die Abgeordnetenkammer . Auf Anre¬
gung eines Mitgliedes des Gemeinderaths wurden die bekann¬
ten Mannheimer Resolutionen angenommen . Nach dem Fest¬
mahle ging ' s unter rauschender Musik in langem Zug zur
Stadt hinaus auf das Belvedere , einen Ort , an dem sich be¬
reits ältere loyal -patriotische Erinnerungen knüpfen . Auch
hier gab sich die Begeisterung für Fürst und Vaterland man -
nichfachcn Ausdruck . DaS ganze Fest üeß die freudigsten
Eindrücke zurück .

Konstanz , 8. Apr. (Konst. Ztg .) Die Eriunerungsfcier
an den 7 . April 1860 fand gestern in festlicher Weise unter
sehr zahlreicher Betheiligung statt ; namentlich war der Bürger¬
stand in großer Anzahl vertreten . Die Festessen wurden im
obcrn Museum und in der Krone abgchaltcn . Waren auch
die Theilnehmer dem Raume nach getrennt , so belebte doch
nur ein Gefühl diese beiden Gesellschaften : das Hochgefühl
der Liebe und des Dankes für Badens hochgesinnten Fürsten ,der sich durch die Proklamation vom 7 . April 1860 ein un¬
vergängliches Denkmal in den Herzen seiner Untcrthanen ge¬
setzt hat . Daher wurden auch die Toaste aus unfern durch¬
lauchtigsten Fürsten , begleitet von den aufrichtigsten Segens¬
wünschen , von allen Anwesenden mit der höchsten Begeisterung
ausgenommen . Und alle die tausendstimmigen Frcudenrufe
der badischen Untcrthanen : „ Heil unserm Fürsten "

, sie ent¬
strömten gewiß nur den Empfindungen der Hochachtung , der
Liebe und des Dankes . Aber auch dem badischen Volke , das
die unwandelbarste Treue gegen seinen Fürsten und seine Ver¬
fassung stets bewähren wird , galten mehrere Toaste . In be¬
geisterten Worten sprachen auch mehrere Redner im Interessedes großen deutschen Vaterlandes für Deutschlands Einigkeit ,
Macht und Ehre .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . Z . Hcrm . Kroenlein :

Mr alle Besitzer von Macaulay 's Geschichte von England .
Im Berlage von George Westrrman » in Braunschwcig erscheint :

Porträt - Gallerie
zu

Macautay '5 Geschichte von England
in mehr als

Zweihundert historisch -denkwürdigen Bildnissen
nach den besten Originalen .

Zu allen Ausgaben des Werke - .

Di « Pvrlrät -Gallerie ist in Plan und Ausführung die erste ihrer Art und zunächst für die Besitzer aller
Ausgaben deS Macaulay '

schen GeschichtSwerkc « bestimmt . — Die Porträts sind von Künsilerhand gezeichnetund von Künstlerhand in Holz geschnitten , und mit geistvollen Randzeichnnngen versehen , die überall auf den
Charakter der Zeit Bezug haben .

Der Druck wird mit Rücksicht auf die verschiedenen Formate auSgefiihrt , in welchen diein Deutschland gedruckten , verschiedenen Ausgaben erschienen , so dast jeder Besitzer desWerkes die Dorträt -Gallerie in dem Formate beziehen kann , welches sich seiner Ausgabeanschließt .
DaS Ganz « erscheint in etwa 26 Lieferungen zu je 8 Porträts , und zwar :

Für alt « großen Formate die Lieferung zu 15 kr.
Für alle kleinen Formate die Lieferung zu 12 kr.

Au Bestellungen empfiehlt sich

die G . Brann '
fche Hofbuchhandlung in Karlsruhe .

Z.i.139 .

K. w . Neckar -Dampfschifffahrt .
Die regelmäßigen Fahrten werden

in Heilbronn am 13 . dieses Monats und
in Heidelberg „ 14 . dieses Monats beginnen .

Abfahrt in Heilbronn Morgens 7 '/ , Uhr ,
. dto . in Heidelberg „ 7 Uhr 10 Minuten nach Ankunft

des I . Znges von Mannheim .

Z .i . 178 . D « rlach .

PWzLiegenschafts - Versteige -^
rnng .

Leimfabrikaut Gottlieb Döttinger
'S WittweKin¬

der von hier lasse »
Montag den 5 . Mai d. I . ,

NachmN tag « 2 Uhr ,
>m Rathhause zu Durlach im Wege öffentlicher Stei¬
gerung verkaufen :

Gebäude .
1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Schctnr , Stal¬
lung , Schweinställeu , Lrockeichäusern und Magazinen ,
zu einer Leimsiederei eingerichtet , in der Pfinzvvrstadt
hier , neben Martin Dötlinger , Leimsieder , der Eisen¬
bahn und Pfinzbach . Anschlag . . . . 6500 fl .

In diesen , Hause wird seit 20 Jahren eine Leimsiederei
mit Knochciihandel aufs einträglichste betrieben , und eig¬
net sich dasselbe zur Einrichtung jedes größerenGeschäftS .

Wiesen .
2.

Circa 1 Viertel alt Matz hinter den eben beschriebe¬
nen Gebäulichkeiten , im Anschlag zu . . . 85 fl .

Durlach , den 8 . April 1862 .
Bürgermeisteramt .

I . A . d. B . :
Knaus .

vüt. Siegrist .
Z .i . lW . Nr . 847 . Walds Hut .

Eisenbahnbau von Waldshut
nach Konstanz .

Zur Herstellung von Wegübcrgängen , AuSweichspii -
ren und Brückengedeckeil bedürfe » wir nachstehend ver -
zeichnete Hölzer , deren Lieferung im SouinissionS -
wege vergeben werden soll , und zwar :

1 ) ca . 2100 Cud . '
Fohrcnholz , 5 "

/10 " — 6 "/12
"

stark und 10 — 25 '
lang ;

2 ) ca . 5000 Eub . '
Eichenholz . 5 "/8

" — 9 "/12
"

stark und 11 — 19 '
lang ;

3) ca . 2700 sH '
sohrene Flöcklinge , 2 "

stark und
8 — 18 '

lang ;
4 ) ca . 1100 fJ '

fohrene Flöcklinge , 3 " stark und
16 '

lang ;
5 ) ca . 100 sM fohrene Flöcklinge , 4 "

stark und
13 — 18 ' lang .

Angebote hiesür sind längstens bis
Samstag den 19 . April ,

Morgen « 10 Uhr ,
portofrei und versiegelt , sowie mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , aus dem Bureau der unterfertigten
Stelle abzugebcn , woselbst auch delailtirte Holzverzeich¬
nisse und Bedingungen zur Einsicht aufliegen .

Waldshut , den 8 . Avril 1868 .
Großh . bad . Eiseubahnbau -Jnspcktion .Grade ndörser .

Z . i.2M . Karlsruhe .

Steinkohlen -Lieferung .
Für die Garnison Karlsruhe sind bi « 1 . Ali d. I .8000 Etnr . Rührer Steinkohle » zu liefern , und habendie hiezu Lusttragmdm ihre Angebote bis Donner¬

stag de » 17 . d. MtS . , Vormittags 10 Uhr , aufdem Bü >eau der großh . Garnisonsk
'
ommandantschast

hier einzureichen .
Ferner werde » Angebote für weitere 9000 Ctnr .

Rührer Steinkohlen , welche bis Ende de» Sommers
zu liefern sind , angenommen .

Die Lieferungsbedingungen können bis dahin bei der
Unterzeichneten Verwaltung täglich eingesehen werden .

Karlsruhe , den 9 . April 1862 .
Großh . bad . Kascriicnverwaltuug .

S e u b c r t .
Z . i .197 . Karlsruhe .

Äkkordbtgelmng .
Die töau - und UnterhaltungSarbeiten an den 8en -

tralstaatSgedäudcn dahier in den Jahrm 1862 und 63
sollen im SouniisfionSwe .se in Akkord gegeben werden .

Au EinsichtSnahme der Kostenberechnung werden die
betreffende » Handwerksleute hiemit eingeladc » .

Die Arbeiten bestehen in Zimmer - , Maurer - ,Schreiner - , Glaser - , Blechner - und Tünchcrarbeiten .Die Angebote sind längstens bis zum 26 . Aprild. I . bei Unterzeichneter Stelle « » zureichen .
Karlsruhe , den 9 . April 1868 .

Großh . dad . BezirkS -Bauinspektivn .C. Kuentzlc .
Z .i . 131 Nr . 639 . Pforzheim .

beit an den Wcgüdergängen und Stationen der Bahn -strecke von hier bis Mühlacker auf dem SoumissionS -wcac zu vergeben . "

.7,
wollen ihre Angebote für die Ouadrat-ruthe Pflaster , und zwar für WcgüberaLuge und Sta -tionStrottoiS besonder «, bi «

Samstag den 19 . d. M . ,
- „ , Morgens 10 Uhr ,

versiegelt anher emreichen , woselbst die Bedingungenzur Einsicht aufliegen .
Pforzheim , dm 7 . April 1862 .

Großh . bad . Eisenbahnbru -Jnspektion .
W a r n k ö n i g .

Z . i . 150 . Stein . ( Holzversteigerung . ) Wir
versteigern bi »

Dienstag den 15 . April 1862
im GrundherrschaftSwald « Forlenwald auf der Gemar¬
kung von Wössingen 169 Stämme Forlen , Bau - und
Nutzholz . Zusammenkunft früh 10 Uhr auf dem Jo -
hauuisthaler Hofe .

Ltei » , den L- April 186L .
Großh . bad . Bczirkssvrstei .

Mezger .



Bezirksamt Schönau. Ort Thunau.

zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbnchs - Einträge» .
Z . H.967 . Thunau . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Reg .- Bl . Nr . 30) werden die in

nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgesordert , die beschneien
Einträge von Vorzugs - und Untcrpfandsrcchten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen 6 Mona¬
ten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen würden .

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unter¬
pfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Untcrpfandsrechtcn , und der Rechtsgrund der in dar
Grundbuch eingetragenen Forderungen in den, gesetzlichen Vorzugsrechte des Verkäufers , sofern nicht bei
einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

-Thunau , den 28 . März 1862.
Das Psandgericht . Der BereinignngS -Kommissär :

Bürgermeister Bundt . Notar Schilling .

Des Eintrags

Datum . Seite

22 . April 1812
16 . März 1813

10 . April 1815
14. Nov . 1815

26. Nov . 1815
6 . Febr . 1816

16. April 1816

12. Mai 1816

4. Aug . 1817
30 . Juni 1817

6 . Mai 1V19
18. Sept . 1819
17. Dez . 1819
20. Febr . 1820

22.- Mai 1819

5. Nov . 1819
9 . Nov . 1820

3 . Mai 1821
31 . Mai 1821

20. Dez . 1825
27 . Dez . 1825

14. April 1826
2g. Okft 1L26

29 . Nov . 1826

3 . Mai 1827

17 . Sept . 1827

)kt . 1827

pril 1828

ov . 1827

iärz 1828

6. Juni 1828

5 . Sept . . 1829

17. Juni 1817
19. Nov. 1817
14. Nov . 1821
18. März 1825

20

34

Agncsc Böhler von hier
Johann Bundt von hier

Josef Wezel von hier
Anton Strohmaier von hier

Johann Bundt von hier
Joses Wezel von hier
Johann Ruch von hier

ermann Stiegeler von hier
oses Wezel von hier

Blast Wezel von hier
Josef Seger von Bischmatt
Mathias Ruch von hier
Paul Seger von hier
Josef Ruch von hier
Georg Laile von hier
Hermann Stiegeler von hier
Anton Bundt voit hier
Georg Laile von hier
Johann Ruch von hier
Andreas Keller von hier
Lorenz Böhler Ehefrau von hier
Magdalena Seger von hier
Hans Ulrich Karle von hier
Michael Strohmaier von hier
Barbara Zug von hier

Dieselbe
dlo.

Josef Ruch von hier
Ulrich Grast von Bischmatt
Georg Laile von hier
Johann Bundt von hier

Andreas Keller von hier

Anton Etrohmaier von hier
Maria Ringele von hier

Dieselbe

Anton Strohmaier von hier
Dominik Bundt von hier

44

25

47

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

I . Einträge im Grundbuch der Gemeinde Thunau Band l .

Josef Ruch von hier
Paul Seger von hier
Anton Strohmaier von hier
Maria Anna Zug von hier

II . Einträge im Grundbuch Band II .

HanS Michael Maier Erben v . hier
Geschwister Anton , Monika und Ger¬

trud Strohmeier von hier
Blast Zimmermann von hier
Wittwe Johanna Gotolona von

Michelrutte
Anton Strohmaier von hier
Anton Strohmaier von Michelrutte
Anton Mezger Gantmaffe in Thunau

Derselbe
dto.
dto.

, dto .
dto.
dto .
dto.
dto.

Lorenz Böhler Gantmassc in Thunau
Derselbe

dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.

Johann Zimmermaun Kinder v . hier
Maria Zug von hier
Luzie M . Anna Zug von hier
Magdalena Zug von hier
Kaspar Schwerer von hier
Georg Kiefer Eheleute, Böllen
Johann Zimmermann von hier
Anton , Monika und Gertrud Strvh -

maier von hier
Eltern Andreas Keller Eheleute von

hier
Johann Mayer von hier
Johann Zimmermann von hier
Franz und Dominik Ringele , Joh .

und Katharina Zimmermann von
hier

Xaver Maier von Todtnauberg
Blasius Lais Gläubiger und Joh .

Ulrich Maier von hier
Dieselben

dto .
dto .
dto.

Andreas Ruch von hier
Eva Ruch von hier

Dieselbe
Lorenz Böhler von hier
Wartha Schund von Stadel

Josef Ruch von Thuuan
Derselbe

dlo.
dto.

Andreas Keller von hier
(Pfandbuch Seite 34)

Katharina Wezel von hier
Dieselbe

dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .

Walburga Strohmaier von hier
(Psandbuch Seite 36)

Isidor Seger von Bischmatt
(Psandbuch Seite 37)

Kvnrad Keller von hier
Derselbe

dto.
Josef Walliser von Bischmatt

( Psandbuch Seite 39)
Derselbe

dto.

Betrag
der

53 Dominik Stiefvater von hier
(Pfandbuch Seile 43)

52 Melchior Kunzelmann von hier
54 Lorenz Zinunermann von hier

HI . Im Pfandbuch
Blast Zimmermann Eheleute v . hier
Peter Seger Eheleute von Bischmatt
Josef Ruch Eheleute von hier
Lorenz Böhler Eheleute von hier

Josef Ruch Eheleute
Martin Ruch von hier
Katharina Ruch von hier
Maria Anna Zug Testamentserben

littwe Kresz. Bäuriu , Vollst
ckungsmasse in Thunau

Anton Ruch von hier
Fidel Köpfer in Bernau

chweinhändlerN . N . von Lenzkirch
Ferd. Schlageter, Cchmid v. Schönau
Wittwe Magdalena Steiger von

Thunau
Adam Kiefer von Herrenschwand
Josef Blast Weil von Gcschwand
Zacharias Kaiser von Schönau
Anton Dietsche in Schönau
Ignaz Vogel in Schönenbuchen
Ulrich Kiefer von hier
Hermann Schäuble in Schöncnbuchen
Apotheker Müller in Schönau
Josef Wezel von hier
Notburga Wezel von hier
Blasius Wezel von hier
Michael Strohmaier Erben von hier

Maria Josefa Wezel von hier

Fridolin HaSler von hier
Johann Böhler in Stuz
Andreas Keller von hier
Joh . Georg Rümmele von Schindeln

Joh . Ulrich Kumelmann von Küna¬
berg

Vogt Helmle in Aitenr
Anton Strohmaier Eheleute von hier

Dieselben
Blast Zimmermann Erben von hier

(sog. »GewLhrungsbuch" ) .
Blast Böhler von Schönau
Johann Schäuble Kinder
Frhr . v . Eichthal in St . Blasien
Kaufmann Faller von Todtnau

Kaution

1300
110

700

358
530

42
346

500
140
140
100
492

Z .H.976 . Nr . 2632 . Radolfzell . ( Auffor¬
derung .) Luise Herberer von Raudegg ist im

. Jahr 1849 nach Nordamerika ausgewanderl , und hat
seither nichts mehr von sich hören lassen . Auf Antrag
ihrer Verwandten wird dieselbe aufgesordert, sich

binnen Jahresfrist
dahier zu melden, ansonst sie für verschollen erklärt
und ihr Vermögen, bestehend in dem Antheil an der
Hälfte eines Hauses , ihren erbberechtigten Verwand¬
ten in fürsorglichen Besitz gegen Sicherheit übergeben
werden würde.

Radolfzell, den 4 . April 1862.
Großh . bad . Bezirksamt.

B l a t t in a n n .
Z .iN5 . Nr . 1720 . Säckingen . (Erbvorla -

dung .) Josef Bächle von Zcchmwihl, Gemeinde

1503

178

65
561

200
50

30

Niederhof , seit mehreren Jahren -nach Nordamerika
ausgewandert , ist kraft Gesetzes zur Erbschaft seiner
verstorbenen Tochter , Wilhelmine Bächle von da,berufen.

Da sein Aufenthaltsort unbekannt , so wird er hier¬
durch aufgefordert,

binnen 3 Monate »
sich persönlich oder durch einen legal Bevollmächtigten
bei diesseitiger Stelle zu melden, widrigenfalls die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen zugetheilt würde, denen sie
zukämc , wenn der Vvrgeladcne zur Zeit des Erban¬
falls nicht niehr am Leben gewesen wäre.

Säckingen, am 4. April 1862.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

W i n g l e r .
vät . Klorer .

Oeffentlrche Mahnung
zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs - Eiaträgen ln der Gemeinde

Görwihl . .
Z .H.934 . Auf Grund des

'
Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Reg. -Bl . Nr . 30 , werden die in nach¬

stehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die bezeichneten
Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Mo¬
naten erneuern zu lasten, widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen würden .

Der Rechtsgrund der in diesem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in da« Unter¬
pfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen UnterpfandSrcchten, und der Rechtsgrund der in das Grund¬
buch eingetragenen Forderungen in dem-grsetzkichen Vorzugsrecht de» Verkäu fer«,

-^svfrrn nicht1>ei einzeluNkEftn.
trägen etwas Anderes bemerkt ist.

Görwihl , am 26 . Dezember 1861.
Das Pfandgericht . Der DereinigungS -Kommissär :

Des Eintrags

«lg. Datum . Seite .

kr.

32 10 . Okt. 1823 46

18 . Juli 1825 73
30 3. Juni 1827 104

21 . Nov. 1827 112
25. Jan . 1828 115

50

— - 116

— 28. Jan . 1816

30
29
30 1 . Febr. 1823 118

6
27. März 1829 143-44

—
6 . Juli 1829 i 150

— 7. Mai 1831 181

29. Mai 1831 183

— 31 . Juli 1831 185

13 . <Lkpt. 1831 189

20
-

12. Febr. 1800 10

30
17 . April 1807 12

4 . JuU 1809 14
26. Nov. 4807 12

— 6 . Febr . 1816 19

30. Jan . 1820 39
7. Febr. 1821 57

12 . Jan . 1821 67
19. Aug . 1821 72

1 . Juni 1822 95
20. Juli 1822 99
25. Juli 1822 101
16. Juli 1829 470

6 . Dez . 1822 112
29. Dez . 1822 113
31. Jan . 1823 114

32
20. Aug. 1821 70

2. Nov. ,1823 124
3 29. Nov. 1826 308

23. Dez . 1826 31320 14 . Sept . 1828 440

21
3. Juli 1824 152

12 28. Nov. 1829 478
46
19

9 . Sept . 1827 365

19
33 10. Jan . 1831 3

Bartle Bauhölzer hier

Friedle Schmidt hier

Konrad Kaiser hier

Josef Kaiser hier
Fridle Strittmatter hier

!Jakob Schmidt hier
Wendel Schmidt hier
Leonzi Riedmatter hier

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

I . Einträge im Pfandbuch der Gemeinde Görwihl Band I .
Augustin "Bauhölzer hier. Richterl.

Ürtheil
Monika und Theresa Zipfel voll

Segeten . Richterl. Urthesl
Xaver , Gregor und Anna Kaiser von

Notzingen. Richterl. Urthcil
Hans Martin Dapp hier. Kauf
Hans Fridle Ekert hier, Gautmasse .

Kauf
Derselbe

dto.
dto.

Eingetragen im Grundbuch Band I . Seite 384 —387.
Fridle Kunzelmann hier

Eingetragen im Grundbuch
ohauu Fromhcrr '

iche Gant ,
and I . Seite 389 , verwiesen
1 . An Massekurator 27 sl . — kr .
2 . „ Theres. Fromm -

Herz Wittwe 470 sl . 51 kr .
3 . „ Ullrich Fromm -

. Herz . . . 211 st — kr .
chmied , des Fridiis , hier iJossf Kaiser hier. Kauf

Eingctragcu im Gruudbuche Baud I . Seite 396.
Fridle Huber hier Josef Huber hier ( früher unter Pfleg -i

schaft des Hans Jakob Huber .«

Ferdinand Kaiser hier
Valentin Strittmatter hier

Derselbe

Vormundschaft
Martin Kaiser hier . Nicht! . Urthcil
Marie Strittmatter hier. Richter!.

Urtheil
Sofie Strittmatter hier. Verweisung

Valentin Strittmatter und Fanziska Magdalena und Marie Frommhest
Leber hier

Fridle Huber , Bäcker hier

Johann Adam Tröndle Eheleute hi «r

Dieselben

in Strittmatt . Vormundschaft
Josef und Anton Huber hier . Richtl.

Nrlheil
Konrad Kaiser Gantmasse . Ver¬

wiesen an Xaver , Anna und Gregor
Kaiser in Rotzingen

Kvnrad Kaiser Gantmasse . Ver¬
wiesest an Schweinhändker Blatter
in Niedcrwihl (2 )

Eingetragen im Grundbuche Band II . Seite 15.
Michel Leber hier

Blasius und Peter Ruch hier
Jojeph Strittmatter hier
Johann Schlachter, Schlosser i
Josef Kunzelmann hier

iJosef Rüdiger in Kaisten und Jo -
l>ann Leber Ehefrau in Bauholz
Namens der Rudigcr '

schcn Kinder
in Banholz

Dieselben
dto.

Leopold Rüdiger in Amerika
Fridle Dietsche Kinder in Banholz

n Einträge im Grundbuch der Gemeinde Görwihl Band I .
Joh . Bauhölzer hier
Josef Metzger hier
Johann Bar hier
Wendel Fromherz hier
Johann .Bauhölzer hier
Blasius Ruch hier
Ottmar Schlegel hier
Josef Kunzelmann hier
Joses Mayer hier
Leopold Böhler hier
Johann , Magdalena , Marie

Sofie Strittmatter hier
Josef Huber , Schneider hier
Blasi Ruch hier
Kaspar Gaßmann in Nüßwibl
Konrad Gaßmann allda
Josef Mutter hier
Leopold Bühler hier

Kaspar Huber hier
Joh . Huber, Schneider hier

Josef Frommhsrz hier

Johann Huber hier
Konrad Strittmatter hier
Johann Strittmatter und Kons, hier
Joh . Huber , Schneider hier
Valentin Strittmatter hier
Altvogt Lütti in Oberwihl
Johann Huber hier .
Philipp Frei , Schlosser hier
Dalenlin Strittmatter hier
Josef Schmidt hier

und Valentin Strittmatter hier

Marie Dapp und Kons, hier
Johann Kaiser hier
Josef Strittmatter hier
Johann Ruch hier
Josef Kaiser, des Rüchen hier» z .
Jckkann Kaiser hieck, desseltt E >M

Willibald Schmidt hier
Dieselben

dto.
Band II .

jJakvb Ruch hier

Betrag .
der

Fvrderung .

650

418
100

100
118

100

145
2001
34

634

80
350

350

K7

30

25

39

Z . i . 140 . Nr . 3808 . Durlach . ( Aufforde¬
rung .)

I - S .
des Marlin Krcitler von Grünwet¬
tersbach, Namens seiner Ehefrau Chri¬
stine , ged . Bönning ,

gegen
unbekannte Dritte ,

Ediktalladung betr .
im . Beschluß .Martin Krcitler von GrünwttterSbach hat Na¬

mens seiner Ehefrau , Christine, geb . Bönning , uitter
Berufung ans Akten und Urkunden vorgetragcn :An, 23 . November 1861 sei aus Ableben der Mutter
seiner Ehefrau , HeinrichB on n in g

'S Wittwe , Elisabeth,
.geb. Preiß , seiner Ehefrau unter Anderm ein Grund¬
stück , nämlich 18 Ruthen Acker beim Breiten Birn¬baum , neben Andreas Henkenhaf und Andreas Lud¬
wig, geschätzt zu 30 fl. , im Wege gesetzlichen Erbgangszugefallen. Eine Erwcrbsurkunde der Erblasserin be¬
züglich dieses Grundstücke« sei nicht anfzufinden , wctz -
halb das Gcwährgericht die Gewährung verweigere.Es werden nunmehr auf Antrag des MartinKr eitler alle Diejenigen , welche an dem bezeichnetenGrundstuck in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragen^ , auch soiO nicht bekannte dingliche Rechteoder lehcnrechtliche oder fideikommissarische Ansprüchehaben oder zu haben glauben, ausgefordert , ihre An¬
sprüche

b in n e n 2 M o n a te n
dahier geltend zu machen , widrigenfalls diese An-
spruche im Verhältnisse zu der neuen Erwerberiu ,Christine, geb . Bonning , und ihrem Ehemann Mar¬tin Krcitler für erloschen erklärt würden .

Durlach , den 7 . April 1862.
Großh . bad. Amtsgericht .

Bqumstark .

Z -i.145 . Nr . 3747 . Rastatt . ( Aufforde¬
rung .) In Sachen der Hauptman » Szuhauy 's
Wittwe dahier gegen unbekannte Berechtigte , wegen
Eizenthumserwerbs , hat die Klägerin voraclragen ,
daß sie von ihrer Mutter , der verstorbenen HofgerrchlS -
rath Rukschmann 'S Ehefrau , Marianne , geh. Na¬
geldinger , das Haus Nr . 48 der Herreststratze zwi¬
schen den Häusern des PstugwirthS Westermann , des
Bierbrauers Blasel und der Theodor Rheinbold 's
Wittwe , geerbt habe, daß zwar der Erwerb ihrer Mut¬
ter , welche das Haus 1811 von ihren Eltern , de »
Landkommisfär Rageldinger ' s Eheleuten , erbte ,im Grundbuch eingetragen, daß aber ein Eintrag
ihre« eigenen Erwerb « nicht vorhanden sei , und bittet
deshalb , die etwaigen Berechtigtenzur Geltendmachung

.ihrer Ansprüche ästfznfordern , und nach Ablauf der
Frist zur Gestattung de « Eintrag « des Erwerbs zu
verurtheilen.

Hieraus ergeht
Beschluß .

Die etwa Berechtigten werden ausgcfordcrt, ihre An¬
sprüche auf diese Liegenschaft

binnen 8 Wochen
dahier geltend zu machen , da sie sonst damit ausge¬
schlossen würde» .

Rastatt, , den .3. « pril 1862. .' Großh . basi . Amtsgericht. . -
Kä 'rcker . - .

Z .H.995 . Nr . 5168 . Mannheim . ( War -
n u » g .) Das Abrechnungsbnch, Nr . 3965 , über eine
Kapitalanlage von circa 1500 fl. bei der Sparkasse
der Stadt Mannheim ist dem Eigenthümer abhanden
gekommen , und e« wird dcßhalb ans seinen Antrag vor
dem Erwerb« desselben gewarnt .

Mannheim , den 1 . April 1862.
Großh . bad. Amtsgericht.

C h e l i u S.



Amts -Bezirk Eberbach . Gemeinde NeckarwimmerSbach .
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund - und Uuterpfandbuchs -Einträgcu in der Ge -
mciirvc Neckurwinliuersbach .

Z .h . 742 . Auf Grund des GesetzeS) >om 8 . Juni 18M , Reg . - Bli llkr. 30 , svcrben die in nachstehendem Ver¬
zeichnisse genannlen Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die dczeichneten Einträge von Vor¬
zugs - oder Unterpsandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zulassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen würden .

LerLiMISgkMtd . Hcr in rrachstchcndculVerzkichniiiiLLUgegcdcnenLorhcvUKgcn . tUlche iv häLMaMuchcingetrageii sind , besteht in bedungenen Unterpsandsrechten , und der Rechtszrund jdcr in das Grundbuch
eingetragenen Forderungen in dem geschlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Ein¬
trägen etwgS Anderes bemerkt ist.

Neckärwinimersbach , am 2t». März 1862 .,Das Pfandgericht .
Rnpp , Bürgermeister .

Der Bereinigungskommissär :
Notar Leiber .

Des Eintrags

Datum . Seite .
' j

13 . Jan . 1812 253

18 . Jan . 1812 254

10 . Mai §815 283

20 . Nov . 1815 391

1. Mai 1817 408

11 . März 1818 331

15 . Jan . 1820 360

27 . März 1821 13

10 . Ailg . 1822 46
20 . Juni 1823 6k
27 . Sepl . 1824 86

5 . Jan . 1?825 90

26 . Juli 1826 139

30 . Juni 1829 243

7r Ccpt . 1829 248

2 . Febr . 1830 259

3 . März 1830 263
24 . Sept . 1830

I

268

14 . Aug . 1Z12 131
31 . Okt . 1814 143

7 . Jan . 1815 150
11 . Jan . 1815 151
18 . Jan . 1815 153

30 . Okt . « 15 IM

6 . Febr . 1jS17 185

1 . März 1819 218
6. Nov . 1823 266

7 . Dez . 1p25 12

12
5 . April 1826 24
9 . März « 29 54

20 . März 1829 56
28 . Dez . 1830 76

- 78

1. März 1832 90

Namen , Stand und HVohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
de « Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

I . Einträge im Pfandbuch Band I .
Melchior Walz Eheleute hier iJohaiiuep : Walz von Hüstelhausen .

Kaution
Georg Peter Kappes Eheleute von

Eberbach
ieorg Pei

hier

Johann Georg Zimmesnaim von
Jgelsbach i

Nikolaus Niedinger Eheleute von
Plcutersbach j

Konrad Hvlzschnh Eheleute von Pleu -
tersbach

Maria Antonia Schönauer von Eber¬
bach

Ludwig Balde Wiltwc in Eberbach

Alois Bohrer Kinder in Eberbach .
Gesetzlich ,

Georg Martin Epp von Eberbach

Amtsrevisor Fürstenwerth Wittwc in
Eberbach

Leonhard Jakvb
'
sche Vormundschaft

von Pleukrsbach

H . Einträge im Pfandbuch Band II .
Johann Adam Walter Eheleute von

Jgelsbach i
Georg Peter Hazner hier
Mathe « Bär Eheleute hier
Georg Zimmennann Eheleute hier

Peter Johann Walter vbm Hämtnels -
bächerhof

Leonhard Wilhelm v . Untcrsensbach
Peter Mtrgenthaler , Förster hier
Friedrich Sauer Ehefrau in Eber

bach
Georg Peter Zimmennann Wfttwe Georg Peter Zimmermann Kinder

von PleuterSbacb
'Michel Bek Eheleute von Pleuters -

bach

Georg Zimmennann von Jgelsbach

Georg Peter Salzmann hier

Derselbe

in Plcutersbach . Gesetzlich
Wilhelm Walk von Mannheim

Franz Wilhelm Bauers Kind hier .
Gesetzlich

Nikolaus Zimmennann von Jgels¬
bach . Gesetzlich

Georg Peter Salzmann Kinder hier .
Gesetzlich

Jakob Münch Ehefrau hier . Richterl .
Jakob Frei '

sche Pflegschaft in Dicl -
dacb

IH . Einträge im Grundbuch Band 1 .

Philipp Mez Eheleute hier
Nikolaus Gehrig hier >
Joseph Sigmund von Eherbach
Melchior Walz hier

Johann Georg Zimmennann hier
Georg ' Peter Salzmann Ehel . hier
Johann Adam Weiß Eheleute von Nikolaus Riedingcr von Pleuters -'Plcutersbach
Georg Peter Salzmann und Ge¬

nossen hier
Georg Sauer und Genossen hier

bach
Nikolaus Salzmann Erben hier

Franz Wilhelm Bauer tzon Krum
bach
usanna Bamnicr hier

Jakob Backfisch hier
IV

von Eberbach

Einträge im Grundbuch Band 11.
KarliBohrmann Alois Bohrer von Eberbach

Nikolaus Münch und Genossen hier
Anton 'Münch Ehefrau hier
Bogt Leuz und Genossen .hier
Bogt Rupp von PleuterSbach

Nüchel Aimmerman , jung , von Ro -
ckenau

Valentin Münch und Genossen hiersJakob Salzmann hier

Derselbe i
Michael Lehr von Lmdach
Anton Munch Gantmasse hier
Nikolaus Gehrig hier
Johann Philipp Gebhard , von Neun

kirchen
Peter Rennig von Michclbach

Betrag
der

Forderung .

fi.

125

50

150

473

100

200

100

700

80
125
100

864

54

78

126

57

85
180

80
200
268
250

2000

587

kr.

IVl

40

27 ^ .

27

47125

1226
22D57

350

286
118
210
115

69

13

367 36

41

15 .
30

>30

Z .H.953 . Sir . 2017 . Adclsheim . ( Erbvor¬
ladung .) . Magdalena , gcborne Naber , aus No -
senberg , Eheftau de« Fabrikarbeiters Wilhelm Wied
aus Newark bei Neu -Pvrk , ist zur Erbschaft ihrer
Mutter , der verlebten Valentin Naber '« Witttve ,Anna Maria , geborne Herold , von Rosenberg be¬
rufen und wird hiermit , da ihr jetziger Ausenthalt hier
unbekannt ist, zur Erbtheilung mit Frist von

drei M onä 1 en , von heute an ,mit dem Aufsitzen anher vorgcladen , daß , wenn sie in
der gesetzten Frist nicht erscheine, die Erbschaft jenen
Personen zngetheilt werden würde , weichen sie znkäme ,wenn die Vorgeladenc zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Adelsheim , den 31 . Mär ; 1862 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

S e u s « r t .
Ri g el , Notar .

Z . i .144 . Offenbnrg . ( Vorladung . ) I . S .bt« Johannes , Florian und Sebastian Lott uuo der
Therese Palmer von Durbach , der Eäcilia Roth ,Ehefrau de « Leopold Bollmcr in Nesselried , und der
minderjährigen Franziska , Theresia , Helena , Maria
Anna Roth von dort , unter Bormünvschaft dev Se¬
bastian Lott , gegen die Magdalena Benz , Ehefrau
A4 Heinrich Müller in Durdach , und Heinrich
A <uz von dort , jetzt in Amerika , Nichtigkeit einerV« mögen - übergake und Berichtigung einer LheilungbAr -, haben die Kläger folgende Klage erhoben : IhreMutter , Magdalena Kies er von Dnrbach , sei i » er -
orr Ehe mit Ignaz Palmer von dort verheirathct
Awese» . Mg

'
dieser Ehe stammten die Maria Anna

Palmer , Ehefrau des Joseph Lott in Durbach , die
Jahr 1847 mit Hinterlassung des Johann , Flo -

^ an und Sebastian Lott gestorben sei ; ferner bic
Theresia Palmer , Josef Palmer , jetzt in Amerika ,und die im Jabr 1860 verstorbene Katharina Pal -
U" r , Ehefrau des Josef Roth , deren Kinder die
Zugangs genannten Eäcilia , Franziska , Theresia ,velen , und Maria Anna Roth seien.

Im Jahr 1805 habe die Magdalena Kiefer eine
«weite Ehe mit Georg Benz eingegangen , ans wel -

?wei Kinder , die beiden Beklagten , stammten . Die« " afjenschaft de « Ignaz Palmer habe in Liegen -
WssEn , Fahrnissen und Forderungen , sim Betrage von
» -Zb fl . 11 kr. , bestanden , wovon der Wittwe Vz, den

vern erster Eh « zugeschieden worden seien . Bei
» . ^ ^ hsirathung der Magdalena Kiefer mit Georg

1« bestimmt worden, daß den erstehelichen Kin¬

dern dieser Vcrinogenstheil , de'» Kindern zweiter Eheaber 1100 fl . aus dem Vermögen des Georg Benz
zusalle , alles klebrige aber dereinst unter sämmklichc
vorhandene Kinder getheilt werden soll . Am 20 . Ok¬
tober 1831 sei die Magdalena Kiefer gestorben , ohne
baß eine BermögeilSabthrikuug vorgmommen wurde .
Im Jahr 1833 aber habe Georg Benz das in 8598 fl.34 kr . bestehende vorhandene Vermögen seinen leiblichenund Stiefkindern übergeben , und sich außer der nöthigen
Wohnung und der Benützung einiger Grundstücke nurrinen Nothpfcnnig von 10Ö0 ff. und Fahrnisse im
Werth von 597 ff . 10 kr . Vorbehalten . In 8 . 16 des
Uedergabsvertraa « sei bestimmt worden , daß alles
dereinstNachgelassene Vermögen des Georg Benz un¬
ter sämmtliche Kinder gleich vertheilt werde . Am
6. Juli 1660 sei Georg Benz mit Hinterlassung eines
reinen Vermögens von 4819 st . 1 kr. gestorben .

Diesen Nachlaß sprächen die Beklagten an , statt daßet unter alle Kinder gleich getheilt werde . Weil nun
die Beklagten den 8 - 16 des Bermögensübergabsvev -
trags nicht wollten gelten lassen , weil die BerinögeiiS -
üdcrgade die staatSpvlizeiliche Genehmigung nicht er¬
halten und Georg Benz Vermögen seiner Frau über¬
gab , wozu er nicht berechtigt gewesen sei , werde die
Vermögensüdergabc von 1833 als nichtig angefochtenund gebeten , solche für ungiltig zu erklären , und zuerkennen , daß eine Theiluna vorgmommen werde , in
welcher zunächst der Nachlaß des Ignaz Palmer fest -
gestellt und den Klägern zugeschieden und eine Thei -
lung des Vermögens der Magdalena Kiefer zwischen
ihnen und den Beklagten statlfinde .

Nr . 3521 . Beschluß . Wird Tagfahrt zum Ver¬
suche eines Vergleichs auf

Dienstag den 27 . Mai d . I . ,
Vormittag « 9 Uhr ,

»» beraumt , und wird hiezu der Beklagte Heinrich
Benz , der im Jahr 1841 mit Ltaatseriaubniß » achAmerika auSgewandert ist und dessen jetziger Aufent¬
halt nicht ermittelt »»erden konnte , aus diesem Wegemit dem Ansügc » vorgeladen , daß er einen im Orte
de « Gerichts ivoh » enden Gewalthaber zu bestellen hat ,widrigenfalls alle weitert » Verfügungen oder Erkennt¬
nisse mit der gleichen Wirkung , wie »venu sie ihm er¬
öffnet oder tingehändigt wären , nur an dem SitzungS -
ortc des Gericht « a »ge,chlage,t würden .

Offenbnrg , am 3 . April 1862 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H e y d w e i I l e r .
I . k. t Ks hlun d, A . j .

Großh . Bezirksamt Eberbach . Gemeinde Oberschivarzach.Ordentliche Mahnung .
Z . i .4 . Oderschwarza ch. Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Reg . -Bl . Nr . 30 , werden diein nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolge » ausgesordert , die bezrichnetenEinträge von Vorzugs - und Unterpsandsrechten, » wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Mo¬naten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen würdm .Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in da « Unter¬

pfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpsandsrechten , und der Rechtsgrund der in da «
Grundbuch cingclragcnen Fordeiungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei ein¬zelnen Einträgen etwa « Anderes - demerkt ist .

Oberschwarzach , den 2 . April 1862 .
Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär :

Groß , Bürgermeister . Hknig , Rathschreiber .

Des Eintrags

Seite .Datum .

19 . Juli ' 1824
18 . SepU -

i
4 . Nov . -

29 . Jan . 1825
11. Juni -

5 . Juli -
24 . Sept ^ -

1 . Okt , -

17 . Ja » .
'

1826
15 . Juni - -

5 . März,
'
1827

7 . Mai 1828

22 . Nov . -

20 . Febr . ! 1829
21 . Mqi -

3 . Okt . -
24 . Okt . 1830

18 . Nov . 1830

15 . Juni j 1831

21 . Dez . 1823
12 . Jan . 1824

15 . März -

28 . Juli -

4 . Febr . 1825
1 . März . -
5 . Juli ' -

26 . Aug . -

17 . Jan . 1826

8 . Juli -

25 . Jan . 1827

7 . Mai 1828

3. Okt . 1829

23 . Okt . -1830

18
21

26
33
49

60
61

64

79
83

95
122

129

144
155
163
171

178

208

8
14

19

46

54
56
67
80

90

105

126

158

209

228

Namen , Stand und Wohnort
de « Schuldners

und feiner Rechtsnachfolger ,

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

Mld seiner Rechtsnachfolger .

I . Einträge im Pfandbuch Band 1 .
kränz Berg
zohanncs ?

, sen ., hier
erg von hier

Franz Berg , sei »., von hier
Wendel Tafeldecker von hier

Josephs Bronn in Heidelberg
Adam Schmitt , Gastwirlh von Hei¬

delberg
Kranz Lenz von hier
Moses Rothschild von HvchhansenAnna Maria Zengcr Atb . von hier Johanna Dengling , leing , von Hei¬

delberg
Leonhard Hillcngaß von hier
Ernst Hartmann von hier

Adam Weisert und dessen
von hier

Peter Gärtner und Kons , von hier
Bernhard Reinmuth , Rosenwirth von

, Nermkircheit
Leonhard Hillengaß hiep
Georg Adam Unfahl hier

Franz Seliger , Schuhmacher hier

Franz Michael HäaS vpn hier
Johann Stähl , Schreiner von hier
Phil . Groß fl . Kons . von Neunkirchcn
Franz Michael Haas Ehel

dtv . :
dto .
dto .
dto .
dto .

Jvhairn Remiuuth , Landwirth von Georg Himiiiclsehr von NeunkirchcnNeunkirchen
Michael Haasischc Eheleute von hier

Gebrüder Walz von Asbach
Wolf Würzburger Erbe » von Neckar-

binau
KindersJoskphine Bronn , ledig , von Hei

delderg
Bernhard Bok von Rittersbach
Frau Anna Katharina Sckmitt von

Heidelberg
Peter Walz

'
von ASbach

Magdalena Odenwald Wtw . von
Ncckargemünd

Nikolaus Abraham von Aglaster -
hausen

Hirsch Vogel von Hochhausen
Johann Georg Diüller von Eberbach
Georg Hiiiunclsehr vom Neunkirchen

von hierjKarpsemvirth Knecht pon Eberbach
Joh . Georg Weder von Binau
Gerichtsglicd Zimmermann von Haag
Wilhelm Lutter von Schönbrunn
Joh . Ad . Streib von Breitenbronn
Seiferls Wittwe von Haag

U

rlDomänenverwalter Staaten
von Neckargemünd

Einträge im Gruntbuch Band I .

Erben

Matthäus Haas von hier
Georg Eiermann mitjZ Konsorten

von Neunkirchcn ,
Balthasar Hillcngaß von Ncustkirchen

( Bürgermeister )
Georg Adam Bähr , jg ., von Neun -

kirchen
»lthasar Hillengaß von NeunkirchmlPhilipp Lenz

Joh . Ad . Reinmuth von Neunkirchen
Leonhard Hillengaß hier
Franz Karl Tafcldeckcr hier

Derselbe
Gebrüder Walz von Aspach
Christine Tafcldeckcr Wittwe Erben

von hier
Peter Gärtner von hier mit ,6 Kvm Bernhard Bok von Rittersbachsorten
Georg Brenner , Schmid , Erben von

Nennkirchen
Johann Ad . Schiel von Neunkirche »

Leonhard
kirchen

Philipp Stell
kirchen

Georg Adam Unfahl , Landwirth vonlMagdakena Odenwald Wittwe vonhier
Philipp Groß und Konsorten von Georg Himmclsehr von NeunkirchcnNennkirchen
Mathias Haas und Konsorten

hier
von

Philipp Seih von hier
Michael Stell von Nennkirchen

Bogt Stichling von Gemmingen

Philipp Edler von Neunkirchen

von Nennkirchen

Schumacher von Neun -

Wittsve von Neun -

Reunkircheil

Wilhelm
brunil

Schifferdccker von Schön -

Betrag
der

Forderung .

300
200

184
300
200

511
30

100

60
46

20
38

50

150
200
170

75
73
12
15
15
11
40

42

155
44

69

4

6
20

511
400

60

60

4

36

170

108

11

10
30

15
. 18

45

20

15

10

30

45

15

30

Z . i . 162 . Nr . 3631 . Offenbnrg . ( Vor¬
ladung .) I . S . des Moritz Sauer von Urkvssen
gegen Franziska Sauer , Ehefrau des Ignaz
König , Matth .ns Sauer und die minderjätrigenKinder des verstorbenen Anton Sauer , als : Michael ,
Leonhard , MaUsigs , Maria Anna , Katharina Säur ^r,unter Vonnnndschafr ihrer Mutter , der FranziskaOttcni . ged . Wiedemer , und des Markus Sauer
von Urloffcn , Erbtheilung bctr ., hat Kläger folgende
Klage erhoben : Am 25 . April 1861 sei seine Mut¬
ter , die Ehefrau des Engelbert Sauer von Urloffcn ,
Franziska Theresia Otteni , mit Hinterlassung seiner
und der Beklagten als gesetzliche Erben , gestorben .
Das Vermögen sei auf 1l430 fl . 40 kr . , darunter
ein Vorempfang des Klägers von 3032 st . , berechnet
worden , während er nur einen solchen von 17 fl .
anncrkeniici » könne . Es seien ihm nämlich außer
Fahrnisse im Werthc von 17 fl . folgende Liegen¬
schaften ausgerechnet worden :'/ , Jancherk Acker » nd ' / » Thaucn Matten , tarirt
zu 1000 ff , ein Wohnhaus tarirt zu 2000 fl . , und
Vr Stoß Hanfrötzcn , tarirt zu 15 fl. ; den Acker und
die Matte habe er jedoch seinen Eltern im Jahr
1848 für 300 fl . , und die Hanfröhe im Jahr 1857
für 8 fl . abgekauft und den Hstris bezahlt . Das
Wohnhaus , »reiches übrigens wie die Hanfrvtze zum
GeineinschaftSvcrmögen seiner Eltern gehört habe ,
hätte er durch eine belastete Vermögeusiibergabc bei
seiner Verehelichung in » Jahr 1850 um den Anschla
Von 600 fl . und frei von Einwerfung erhalte » , au
den Preis im Jahr 1860 abgetragen . Da die Lie
aenschaftcii durch belastete Rcchtstitel auf ihn kamen ,
so seien sie znm Einwurf in die Erbmasse seiner
Mutter nicht geeignet , was er durch Urthril auSzu -
sprechen bitte .

Beschluß .
Dem Beklagten Markus Sauer , der mit Staats -

erlaudniß » ach Ainerika auSgewandert ist und dessen
jetziger Aufenthalt nicht ermittelt werden konnte ,
wird auf diesem Wege eröffnet , daß Tagfahrt zum
Versuche eines Vergleichs auf

Dienstag den 3 . Juni l . I -,
Vormittags 9 Uhr ,

andcraumt ist , wozu er mit dem Kläger vorgeladeu
wird . Zugleich wird ihm aufgegeben , einen im Orte
des Gerecht - wohnenden Gcwalthader zu bestellen ,
widrigenfalls alle weiteren Verfügungen oder Er¬
kenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn sic
idm eröffnet oder eingebändigt »raren , nur an dem
Sitznngsort des Gerichts angeschlagen wü den .

Offeiiburg , an » 5 . April 1862 .
Großh . Amtsgericht .

Heydwei ller .
eät . Kohlund , A . j.

Z i . 132 . Nr . 3300 . Rtzdolfzell . ( Ansfor¬de rnng .) Thomas Berchtold von Oehningtnkaufte in der Gant über die Berlasienschast der Wittwede « Ignaz Dcdr,inner , Barbara , ged . Hangar -t e r . von Wangen 1 Vierling 90 RuthenReben imRecken -
boll in der Gemarkung Oehuingen neben Jakob Felix .Der Gcmeindeialh in Ochniugen verweigert den
Eintrag und die Gewähr des Kaufes , »veil der Er -
wcrdStitel des Verkäufers im Grundbuch nicht einae -
tragei , ist.

-v »,
Auf den Antrag des Käufers werden alle Diejeni¬gen , »velche an dieses Grundstück in dm Grund - und

Pfanddüchm » nicht eingctragene , auch sonst nicht be¬kannte dingliche Rechte oder lehenrechtliche oder sidei-
konlniissarische Ansprüche habe» oder zu haben glau¬ben . anfgcfordert , selche in, » erb alb 6 Wochendahier geltend zu »lache» , indem sie sonst dem neuenErwerber gegenüber für verloren erklärt würden .

Radolfzell , den 3 t . März 1862 .
Großh . bad . Amtsgericht .

D i e t s ch e.
rät . Holl , A . j .Z . i . 135 . Nr . 2222 . Rastatt . ( Ediktalla -

dung . ) Der im Jnlandereisende . ledige und voll¬
jährig « Bildhauer Hermann Fechtig von Bischweier ,dessen Aufenthaltsort unbekannt ist, wird aus diese,»Wege in Kennt »,iß gesetzt , daß die Erbtheiluna aufAbleben seiner Mutter , der Fridolin Fechtig 'S WittweMaria Eva , geborne Scherer , von Bischweier , und
gleichzeitig du Th - ilung des väterlichen Vermögen «der Fridon « § echt »g

's Kinder dis
Donnerstag den 24 . diese « Monat « .Dorm . 8 Uhr .in dem Rathhause zu Bischweier auf Antrag der Erbenvorgeiiommcil wird — und deßhalb ausgefordort , indicscr Tagfahrt zu erscheinen , oder eine» Bevollmäch -tlgtm m Bischweier auszustellcu und diesen mit lega -ter Vollmacht zu versehen, andernfalls zur Währungseiner Rechte ein Adwesenheitspfleger für ihn bestelltnnv zur Thcilungsvcrhaiidlung zugezvaen werden wird .Rastatt , dm 7. April 1862 .

Großh . bad. Amt «revisorat . -
Greisfenberg .

vät . Kleffer , Notar .
Z . i .8 . Nr . 4249 . Durlach . ( Verschollen¬

heitserklärung .) Da der Wagnergesell Johann
Heinrich Enz von Weingarten der diesseitigen Auf¬
forderung vom 11 . März 1861 . Nr . 2835 , keine Folge
geleistet hat , wird derselbe für verschollen erklärt und
sein Vermögen seinen muthmaßlichm Erben gegen Si¬
cherheitsleistung in fürsorglichen Besitz übergeben .

Durlach , den 5 . April 1862 .
Großh . bad . Oberamt .

Spangenberg .
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r lÄnköerllttg voü TkiHiid - und Nnterpfandbnchs - Emt

Z .H.924 . Dümbach . Auf Grund beß
'
Gesetzes vom 5 . Juni 188V (Reg . - Bl . Nr . 30 ) wer !

zeichneten Einträgevon Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs
"

Mahnung
in der Gemeinde Dumbach,Amtsbezirks Buchen .

Der Rrchtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderune'Pitch eisigetragenen Forderungen in dem gesetzlichst! Vorzugsrecht de« Verkäufer »,^ ' Dnmb ach , am 1 . März 1862 :

n die in nachstehendem Berzeichniffe genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die be-
^ ^_ , . . - . onaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Artikels des erwähnten Gesetzes gestrichen würden .

ebenen Forderungen , welch« in das Unterpfaudsbnch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und her Rechtsgrund der in das Grund -
sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Das Pfandgericht .
Köhler .

Der Bereinigungs -Kommissär :
Link , Rathschreiber .

Des Eintrag »

Datrstn . Ente .

8 . Aug . 1825

28^ Oktbr

s7 , Dez .

,
^

tz . MLrẑ 1826

15 ^ März

12j^ Aprils

24 . Mai
21 . Äug .
25. Aug .
101 Nov .
21 : Febr .

7. März ! IM

6^ Juni

14 . Okt .

19 . Dez .

13 . Aug .

^ 31 Juli
5 . Mai

19 . Mai

1828

1830

91 Juni

b . Augus
lü . August -

» >
»

28 . Febr . j 1831
4 . März ^ -

58 . April -
16 . Juli ! .
20 . Okt . ^ -

1 . Jtinii1809
) 8 . Jan . 1810
30 - Dez . > -
7 . Mai 1811

24 . Febr . - 1812
i

( Ohne ) 1,814
6 . Aug . >1813

At . ' Dst . - -
6 . Juni 1815

16 . Dez . -
3. Dez . 1817

10 . Okt . 1-816

21 . Nov . .
8 . Nov - > -

29

37

42

54

60

75
78
81
85
95
97

100

106

108
11V
112

138
137
140

190
240
246

248

Michel Schwab Wtb . hier

Kaspar Da, « ui van hier , - -

Valtin Scheuermann voir hier

Andreas Pfeiffenberger stier

shfeph und
. iev

Georg Sluton Schafep v»n Mudast
Peter Schäfer, Lehrer hitr
Andreas Vreunig hier ,
Andreas Pfeisscnbcrger hier
I akob Bäiimaun hier

'

Michgel Weimer hier >
Franz Schwab hier ,

Augustin Schmitt hier °

Bogt Ptüller hier
Franz .Luis von slenglert , 2
Joseph -Dehwab hier ! '

Pankrgz Mtz hier -
Joseph Schwab hier , ?
Jakob Schäser hier 8 ,

256
262

290
292
294
297
3W

10
14
19
24

28
36
45
50
56
58

71
73

Namen , Stand und Wohnort
öes ^Schuldners

--- un d se iner »Me chts na chfoiger .-

Namen , Stand m,d Wohnort
des Gläubigers

und fein er Rechtsnachfolger .

I . Einträge im Grundbuch Band I .

rll

Eva,Rosina , Thtresia , istaltin , FranzlLebastian Fertig hierr Barbar » Fertig
' von Vgltiit Fcrtlgs Ktb . hier

Baltin Weimer hier !, , Mchel
Joseph Dambach , Zieglerbon Mudau Peter S
Hrz . Galm , Ehemamb der Agnes

Schwab von Langenrsz
'

Georg Barlhel Galm VHtb . hier
^ ranz Galm von hier , -

iankraz Gktz von hier .
Wendel Schäfers Ehefrau von ,hier
Jaktb Schäfer hier !

Baltin Weimer hier
Kaspar Schaffner hier
Franz Joseph Müller hier
Jakob Baumann hier
Anton Weimer hier

Katharina und Eva Rdfina Schwab
hier !

ßirbniTsse des verlebten Michel Damm
hie . . . . . .

Baltin Scheumnanst , Bauet von hier

Franz Götz von hier
ml

-chastiap Büchler von Mörschenhardl' ' Derselbe
Sebastian Zabtk von Hestingeicheuern

Dimz GU von hier N
Schullehrft Schäfer hier
Kaspar Damm , Wägne » hie,r
Andreas Gunkel hier

Georg . Hörscht , Johanns Frais ; und
Josephs Hörschthier «

Michael Link vqn
"

Terse . . , ,,
Baltin MMer hi,Ä- '

Michel tzriedel hier
'

Derselbe
Wendel Schäfer hier

elbe

Betrag
der

Forderung ,

kr.

1088 -43

eimer hier
Äser , Lehrer hier

Die Erben der verlebten Agnes Schwab
Wittwe hier , als : Joseph Schwab
Anna Maria Schlvpb , Maria
AnnLVchwab und Atznes Schwab

Baltin Galm von Galnsbach
Derselbe j

Kaspgr Dawm , Wagner hier
Franz Joseph Fertig Erben von hier
Wendel Schäfer hier

850 und §
'Pitzrecht

2400 Lbib -
geding ,md

Sitzrecht
600 Leib

geding und
Gitzrrcht
300

53

26
26
53

100
' 100
" 12' 100 und
Sitzrecht
140

30
,2 20

2150 und
Leidgeding

20s —
20> -

1900 Leib-
geding und

Sitzrccht
480

40
38

Michael Friedes , Leinweber hier
Derselbe

dto .
'

Martin Höllex hier
Franz Joseph Pfeiffenberger hier

II . Einträge im Pfandbuch Band I.
Michel Weimer von hier
Marlin Zoller von hier .
Andreas Ävtz von hier
ANdreas Gunkel von hi »
Adam .Galmbacher vöit üenglert

Gemeinde Dumbach
BältiN Joseph Ebel von Uenglert
Joseph Brenneis von hier
Michael Köhler von hier

Derselbe
Sebastian Link von hier

69 Joseph Brcnneis von hier

Joseph Pfasf von hier
Joseph Ebel von Uenglert

oyann Adam Weimer von Uenglert
ichel Link von Rümpfen

Johann Adam Weimer von Uenglert
Baltin Schork von Oberscheidenthal
Hol . Obergerichtsrath Schmieg 1«

Mannheim >
Joseph Kappeln,ann voit Gerchsheim
Thomas Herkert von Steinbach
Amtmann Roth von Mudau
Michel Link von Rumpfs ,
Baltin Grunwald von Langenei
Amtmann Haukische Vormundschaft

von Amorbach
Katharina und Johann ValtinBrcnn -

eis von hier
Andrea » Büchler von Unterneudorf
Andreas Müller Wb . von Uenglert

42

325
200

8
1400
1900 Leib-

geking und
Sitzrecht
150

18
160

50
28

150
100
225
100

1510

500
1200
200
300
220

60

117

200
237 45

Der Eintrags

Datum . Seite .

( Ohne )
Jan . 1
Febr .

819

14

Mai ! -
März 1820
Juli > -
Okt . 1827

Juli <821
( Ohne )

e

Nov . s ?-
Jan . t822

( Ohne )«

s6 . April ^
-

Nov .
'

-
Nov . s -
Juni 1823
Dez . , -

Jan . ^824

Dez . 1822
Febr . 1824

lfig
13
24
25 .

4 . Sept . e

Mai 1825
Juli -
Okt . - .
Febr . 1826

März s -
März i -

Mai 1827
Juli I -

August -
I

Mai 1828
!

Augusts -

1 .
10.

18.

1<X

27 .

Aug . 1829
Mai 1830

Juni

Juü j -

Jan . 1831
Mai
Mai

77
79
81

85
89
94
96

5
19
19
19
31
33

37

40
43
50
58

59
65
76
80

82

-88
93

97

107
109
117
128
130

142
150

155
164
168

200

205

213
228

229

230

240

243
247
248

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Jakob Baumann hier
Peter Mechler hier
Joseph Ebel von Uenglert

Amor Schäfer hier
Joseph Psaff hier
Johannes Verst hier
Amor Schäfer hier

H >l . Eirstträge
Gemeinde hier
Joseph Baltin Ebel von Uenglert

Derselbe s
dto .

'

Peter Mechler hier
Sebastian Link hier

Michael Schwab hier

Amor Schäfer hier
Franz Brenneis hier
Michael Link don NerHlevt

Derselbe

Andreas Breunig hier
Franz Rippberger hier
Andreas Gunkel hier
Sebastian F « bri hier

Michel Link von Uenglcrlj

Baltin Joseph Ebel von Uenglert
Joseph Brenneis hier

Pankraz und Valtin Fertig

Peter Mechler , Schmied hier
Georg Schäfer von Preniischen
Peter 'Mechler hier
Amor Schäfer hier

Derselbe

Katharina Fertig Wtb . hier
Andreas Breunig hier

Michael Friede ! hier
Johann Joseph Psaff hier
Peter Mechler hier

Valtin Fitz von Uenglert

Valtin Joseph Weimer von Uenglert

Baltin Weimer hier
Joseph Brennet « hier >

Kaspar Dam », hier

Joseph Psaff hier

Regina Schäfer Wtb . ^

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger .

Baltin Pfeiffenberger hier
Valtin Weimer hier
Balten Pfeiffenberger

Magdalena Schäfer von Ottorfszcll
Lob Mayer von Buchen
Thomas Herkert und Baltin Hoff¬

man, , von Steiubach
Magdalena Schäfer von
Franz Eisemann von M,tda „
Franz Psaff von Stürzcickardt
Kaspar Hossmann von Rümpfen

im Pfandbuch Band H .
oseph Kappclmann von Gerchsheim
llichel Müller von Steinbach

Baltin Hofsmann von Steinbach
Thomas Herkert von Stestrbach
Lob Sendhein,er von Buchen
Amtmann Haukische Vormundschaft

von Amorbach
Magdalena Schäfer Wbt von Ot -

torsszelt
Dieselbe

Amtsvogt Rath Wtb . von Mudau
Johannes Müller von Uenglert
Gantmasse des Franz Vastmann von
. Mudau . ( Richterlich ) j
Michel Müssig von StürMhardt

Derselbe
Michel Müller pon hier
Michel Damm und Agstes Damm ,

ledig , von hier
Martin Müller , Schultheiß vonWald -

guerbach i
Thomas Herkert von Steitnbach
Kaspar Ada », Büchler , Iledig , von

Mörschenhardl
Minderjährige Kind des » erstorbenen

Valtin Damm hier . (Gesetzlich)
Lob Sondheimer von Buchen
Michel Link, Bauer hier >
Lob Sondheimer von Buchen
Franz Link von Rumpfe, »
Valtin Link von Kirchztll , Franz

Joseph Link von Gottertdorf , Franz
Link von Rümpfen und Johannes
Galm von Reisendach

'

Sebastian 'Fertig , ledig , hie
Minderjährige Kinder de» verstorbe¬

nen Tagldhners Georg Hörscht hier -
( Gesetzlich)

Michael Müller hier
Maria Anna Braun van Hainstadt
Mose « Sondheimer , Handelsmann

von Buchen
Valtin Fitz Ehefrau , Theresia,geborene

Weimer von -Uenglert °
Johann Adam Weimer « Minder von

Uenglert i
Gemeinde Steinbach . ( Gesetzlich)
Michel Weimer hier
Johannes Müller Wtb . vck, Uenglert .

( Richterlich ) :
Johann Michel und Johann Valtin

Damm hier . ( Gesetzlich)
Johann Schork von Balsbach . ( Rich

terlich ) >
Katharina Fertig , Eva Rosina Fertig .

Johann Vallm Fertig und Franz
Joseph Fertig hier . ( Gesetzlich)

Barbara Pfeiffenberger , lrhig , hier
Michel Weimer hier
Philipp Weißmann von Hornbach .

^Richterlich )

Betrag
der

Forderung .

4O kr.
66

209
50

20Ü -
200
160

77 31

500
400
250s —
550
20Y

60

300

S00
MO

2200
648

W
45
50 ,
70

Nicht ange¬
geben

1i61 -
100

53

209
400
209 -

83
290

300
82

500
300
209

500

592

535
90

209

SO

304

170

121

IS ' / -

9 '/.

28

38

32 -/ ,

Z .i . 151 .
'

Nr . 3877 . SäckinäeN . ( Schul -
doilliqstiharion, ) Gegen die Verlassenschaft des
Müllers Und Hvlzhkndlcr « Franz Joseph HaaS fn
Kseinsaufeilbsttg Haben wir Gant erkannt und Tag¬
fahrt zur Schnldenliguldation auf

M i ft w o
'
ch de n 36 . April d, I . ,

VornüttagS 8 Uhr , -
ftsts diesseitiger GcrichtSkanzlci angpppLiict .

Sämmtliche . Gläubiger werden daher aufgefordert ,
ihre Ansprüche an den Gantmann auf gedachten Tag
tintdr,gleichzeitiger Vorlage ihrer Beweis,,rkundcn oder
Antrekung deS Beweises nüt andern Beweismitteln ,
mündlich oder schriftlich, , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte anzumeldci , und etwaige Vorzugs¬
rechte zu bezeichnen und zu begnmden , bei Vermeidung
deS Ausschlusses Lon her dermaligen Masse .' '

Ist bet Tagsahn sollen ferner über die Wahl eines
M .asscpslegers und Gläublgerausjchusscs verhandelt ,
auch Borg - und Nachläßvergleiche versucht werden , be¬
züglich auf welche Punkte , mit Ausnahme eines etwa
zu Stande kommenden Nachlaßvergleichs , die ausblei -
bendcn Gläubiger als der Mehrheit der Erschienenen
betretend angesehen werden würden .

Die ausländischen Gläubiger haben bis zur Tagfahrt
einen dahier wohnenden EinbändigungSgewaklhaber in
öffentlicher Urkunde auszustellen , widrigenfalls alle
weitern Versüguugen und Erkenntnisse nur an die
GerichtStafels mit der Wirkung , wie wenn sie den
Gläubigern behändigt wurden , angeschlagen wür¬
den .

Säckingcn , den 2 . April 1362 .
Großh . Lab . Amtsgericht ,

v . Blittersdorff . .
Z .i .125 . Nr . 5013 . Waldshut . ( Schulden¬

liquidation . ) Gegen Krämer Josef Kehl von
Küßnach haben wir Gant erkannt , und zum Schul -
denrichtigsiellungS - und Vorzugsverfahren Tagsahrt auf

Donnerstag den t . Mai d, I . ,
srnh 9 Uhr .

qngescht . .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmasse

machen wollen , weiden hiermit anfgesvrdert , solche in
der angesetzten Tagsahrt . bei Vermerdung des Aus¬
schlusses von der Gantmasie , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündllch anzu - ,
melden , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder Unterpfandsrechie Zu bezeichnen und t

ihre Beweisurkunden gleichzeitig vorzulegen oder den
Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten .

In dieser Tagsahrt wird rin Wasiepfleger und Gläu -
bigeransschuß ernannt, . ä,uh wird Borg - und Nach -
laßvcrgleich versucht, , und die nichterscheinendcn Gläu¬
biger sollen in Bezug aus Borgveraleich , Bestellung
des Massepsiegers und Glänbigerausschussts der Mehr¬
heit der Erschienenen bcilrctend angesehen werden .

Waldshut , den 27 . März 1862 .
Großh . bqd . Amtsgericht ,

v . Wänker
Z .H.9I9 . Nr . 4709 . Mannheim . ( Schul -

denliquidatioiu ) Gegen den Nachlaß des Privat¬
manns und früheren Posamentiers Karl Friedrich
Kley ist Gant erkannt und Tagsahrt zum Richtig -
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag den 2 . Mai 1862 ,
Vormittags 8 Uhr ,

festgesetzt, wo alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Masse zu machen
gedenken , solche , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anznmcldeu und zu¬
gleich die etwa wen Vorzugs - » der Unterpfandsrcchte ,
welche sic geltend machen wollen , zu bezeichnen habe » ,
und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiLur -
kunden oder Antretung deS Beweises mit andern Be¬
weismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepflcger
und em Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernemumg deS Massepflegers undGläu -
higerausschuffes die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit - der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Alle ausländischen Gläubiger erhalten die Auslage ,
binnen 14 Tagen , von Enipfang diese« Dekretes
an , in öffentlicher Urkunde einen dahier wohnenden
Gewalthaber zu ernennen , welcher diejenigen Urtheile
und Dekrete

'
sür sic in Empfang zu nehmen hat , welche

nach dem Gesetze der Parthre selbst oder an deren
Wohnsitz zuzustellcn sind , mit dem Ansügen , daß , fall «
die- nicht geschieht , alle derartigen Dekrete und Ur¬
theile dem Gläubiger nur durch Anschlag an die Ge¬
richtstafel bekannt gemacht würden .

Mannheim , den 27 . März 1862 . .
Großh . bad . Amtsgericht .

Hnfsschmid .

Z .i .223 . Nr . 3081 . Sinsheim . ( Auffor¬
derung . )

Die Bitte
der Albrecht Stier ! e' s Wb . in Sins¬
heim ,

um Einweisung in Besitz und
Gewahr der Derlasscnschaft ihre »
Ehemannes betr .

Auf Ableben des Laglöhners Albrecht Stierle von
hier hat dessen Wittwe um Einweisung in Besitz und
Gewähr der Verlasjenschaft gebeten , und wird ihrem
Ansuchen statlgegebcn werden , wenn nicht innerhalb
4 Woche « Einwendung hiergegen erhoben wird .

Sinsheim den 3 . April 1862 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mors .
Z . i.2l8 . Nr . 1437 . Oberkirch . ( Aufs » r -

derung .) Anrou Fa ißt . Dreher , von tzppenau ,
hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der Ver¬
lassenschaft seiner Ehefrau , Magdalena , geb. Schätt -
gen , gebeten , welchem Gesuche man jlattgebcn wird ,
wenn nicht innerhalb 4 Wochen Einsprache da¬
gegen erhoben wird .

Oberkirch , den 8 . April 1862 .
Großh . bad . Amtsgericht .

, B 0 h m.
A. l . 176 . Nr . 3811 . Duzlach . ( Aufforde¬

rung . ) Küfls Christian Krauß von Königsbach
hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der Ver¬
lassenschaft seiner H Ehefrau , Barbara , geb. Künz -
l er , welche keine erbfähige Verwandten hinterlassen
hat , gebeten . Etwaige Einwendungen hiergegen sind

binnen 4 Wochen
vorzutragen , widrigenfalls dem Gesuch « stattgegeben
werde .

Durlach , den 4 . April 1362 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G a u p p.
Z . i .217 . Nr . 1582 . Gengenbach . ( Erbvor¬

ladung .) Georg Brucher , Sohn der verlebten
Eheleute Antou Brucher , Schneider , und Theresia ,
geborne U hl , von Oberharmcrsbach , ist zur Erbschaft
auf Ableben seiner ledigen Schwester , Theresia Bru¬
cher , berufen ; da aber sein Aufenthalt hier nicht be¬
kannt ist, so wird er hiermit öffentlich aufgefordert ,

binnen 3 Monaten
sich zur Empsangnahme her Erbschaft dahier anzumel¬

den , widrigen « solche Denjenigen angewiesen würde ,
denen sie zukäme , wenn er zur Zeit chreS Ansall « nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Gengeubach , den 9 . April 1862 .
Großh . bad . Amisrevisorat »

Neumann .
rät . Aigeldingrr , Notar .

Z .iL02 . Nr . 2922 . Ladenburg . ( Au ( for¬
dern 11g und Fahndung ) I . U. S . gegen Ka¬
tharina Nischwitz von Feudenheim , Wege « Diebstahl «
und Betrugs . Katharina Nischwitz von Feuden¬
heim wird auf Grund der gemachten Erhebungen de»
Diebstahls folgender Gegenstände , verübt in St . Jo¬
hann , angeschuldigt : Eines grünen und eine - violet
weißgestreiften wolleneil FraucnkleideS , im Werth von
zusammen 6 preußischen Thalern ; eine » schwarzen
HerrcnüberrockS , im Werth von 12 preußischen Tha¬
lern , saß neu ; vier oder fünf Herrenheinden , eine»
von Schilling , die andern von Leinen ; drei leinenen
Taschentüchern , zusamnven im Werth von 5 preußi¬
schen Thalern , und einer Reisetasche von Plüsch mit
Hellem Grund , worauf ein brauner Hund eingewcbt
ist, im Werth von einem preußischen Thaler . Ferner
wird dieselbe der betrügerischen Aneignung von zwei
preußischen Thaler angeschuldigt .

Dieselbe wird aufgesordert , bin ncn4Wocheu sich
dahier zu stellen , widrigenfalls da» Erkeuniniß nach
dam Ergebniß der Untersuchung erlassen würde . Ihr
Vermögen wird mit Beschlag belegt . Zugleich bitte «
wir , mit Bezug ans da » AuSschrriben de» großh -
Amtsgerichts Heidelberg vom 10 . v . M ., um Fahn¬
dung aus die Rischwitz .

Ladenburg , den 8 . April 1862 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Bender .
rät . Kepnerg

Z . i .128 . Nr . 2380 . Tauberbischosrheim .
( Erledigte Stelle . ) Bei dem hiesigen Amt «ge-

richte ist die Stelle eine« GcrichlSboten und Gerichts¬
vollzieher » wieder zu besetzen.

Die Bewerbungen um diese Stell «, mit Zeugnissen
über Befähigung , sind im Lause von 8 Tagen dahier
einzureichen .

Taubcrbischofsheim , den 6 . April 1362 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Bul st er
vüt . Bau « «-

Druck und Verlag der G. vraun ' schrn Hosbuchdruckrrei.
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